
Sieben gute Gründe, Lernende auszubilden

1.	�Die Kompetenz der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter ist für jedes Unternehmen ein 
entscheidender Erfolgsfaktor. Die Ausbildung 
qualifizierter Nachwuchskräfte sichert die 
Wettbewerbsfähigkeit und damit die Zukunft 
des Unternehmens und der Branche. 

2.	�In Lernende zu investieren, zahlt sich bereits 
während der Lehre aus: Lernende leisten 
auch produktive Arbeit. 

3.	 �Die Ausbildung junger Berufsleute sichert dem 
Unternehmen eine ausgewogene Altersstruktur 
und trägt zu einem guten Betriebsklima bei. 

4.	�Die firmeneigene Berufsausbildung kann 
rasch und flexibel auf veränderte Bedürfnis-
se des Unternehmens ausgerichtet werden. 
Lernende erwerben genau jene Kompetenzen, 
die für die Firma von Bedeutung sind. 

5.	�Die Ausbildung von Lernenden stärkt das 
Image des Unternehmens bei Kunden und in 
der Öffentlichkeit. 

6.	 �Die Berufslehre ist eine ideale Nachwuchsquel-
le für Fachhochschulen, Technikerschulen, 
Swissmem Academy und andere Weiterbildun-
gen. Die hohe Identifikation von Lernenden mit 
ihrer Lehrfirma begünstigt den späteren Wie-
dereintritt in die ursprüngliche Lehrfirma. 

7.	�Die duale Berufsausbildung ist qualitativ 
besser, bedarfsgerechter, praxisbezogener, fle-
xibler und kostengünstiger als rein schulische 
Systeme. Mit der Ausbildung von Lernenden 
sichern die Unternehmen den Fortbestand 
des schweizerischen Berufsbildungssystems 
und übernehmen damit eine wichtige gesell-
schaftliche Verantwortung.

Die Berufslehren in der MEM-Industrie halten Schritt mit der digitalen Revolution und bieten eine 
weiterführende Laufbahn im Hightech-Segment. Fachleute im technisch-industriellen Bereich sind 
sehr gesucht und haben hervorragende Zukunftsaussichten. 


